
KESS - Erziehen Elternkurs 
für Eltern mit Kindern von 
3 - 12 Jahren 
 
 „Geht das: Kinder erziehen mit  
weniger Schimpfen, Schreien und Aus-
rasten? Ohne sich in eine endlose Kette 
von Konflikten zu verhaken? Gelassen 
und mit ruhigen Nerven? Suchen Sie 
eine Antwort auf diese Fragen? 
Dann sind Sie richtig beim KESS-
Erziehen-Kurs, den die Erziehungsbera-
tung der Caritas Haßberge in Koopera-
tion mit dem Familienbund der Katho-
liken der Diözese Würzburg anbietet.  
 
Referentin: Annerose Simon, Erzieherin 
 
Termine: 
5 Abende 
Jeweils mittwochs 
24.9. // 1./8./15. und 22.10.2019 
 
Uhrzeit, Ort, Anmeldung: 
jeweils 19.30 – 22.00 Uhr 
Caritashaus Julius Echter 
Obere Vorstadt 19, 97437 Haßfurt 
oder 09521/691-0 oder schriftlich 
 
Anmeldeschluss: 16.9.2019 
Sie erhalten nach Anmeldeschluss  
telefonisch Rückmeldung, ob der Kurs 
stattfindet! 
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Für Sie notiert - Kontakt 

Stimmt‘s? 
 
FÜR IHN: Frauen brauchen vor allem 
das Gefühl, dass der Mann sich küm-
mert und für sie da ist. 
FÜR SIE: Männer brauchen vor allem 
das Gefühl, dass sie die Bedürfnisse 
ihrer Partnerin erfüllen. 
FÜR IHN: Wenn eine Frau schlecht 
drauf ist, fühlt sie sich überfordert und 
neigt zu Überreaktionen.  
FÜR SIE: Wenn ein Mann schlecht drauf 
ist, vergisst er die wichtigen Termine 
in seinem Kalender. 
FÜR IHN: Wenn Sie ihr zuhören, schau-
en Sie ihr in die Augen. 
FÜR SIE: Wenn Sie ihm zuhören, geben 
Sie ihm keine ungefragten Ratschläge. 

 
„Zwischen Haßbergen und Steigerwald Zuhause“ ist eine gemeinsame Veröffentlichung der Familienseelsorger im 
Dekanat Haßberge. Verteilung kostenlos. Auflage 3000. Fotos und Bilder aus www.pfarrbriefservice.de.  

Kontakt Team Familienseelsorge Haßberge 
Isabella Friedrich, Gemeindereferentin, 
Haus Sankt Bruno Bürogemeinschaft 
Promenade 37, 97437 Haßfurt 
Tel. 09521 9512477 
isabella.friedrich@bistum-wuerzburg.de 
 
 
Johannes Simon, Pastoralreferent,  
Haus Sankt Bruno Bürogemeinschaft 
Promenade 37, 97437 Haßfurt 
Tel. 09521 9512471 
johannes.simon@bistum-wuerzburg.de 

Diözesanbüro Haßberge 
Pfarrgasse 4, 97437 Haßfurt 
Tel. 09521 61960 
familienseelsorge.has@ 
bistum-wuerzburg.de 
 
Besuchen Sie im Internet: 
 
www.katholisch-hassberge.de 
www.sinnzeit.de 
www.familienbund-wuerzburg.de 
 

Sinnzeit - Gottesdienste  
in den Haßbergen 2019/ 2020: 
 
„Wort, Töne und Schauspiel in der 
Sinnzeit“ 
 
Die „Moment-mal-Band“ aus Aschaf-
fenburg lädt im Oktober zu einem an-
deren Blick auf die Dinge des Lebens 
ein. Glück in seinen verschiedenen 
Farben lässt die Band Variabel aus Lit-
zendorf mitten im dunklen November 
strahlen. Und der Theologe und Schau-
spieler Kai Christian Moritz aus Würz-
burg trägt im Dezember einen vertrau-
ten Schrifttext auf ganz neue Weise 
vor. 
 
Zu diesen und den weiteren Sinnzeiten 
sind Sie und Ihre Bekannten und Freun-
de herzlich zum Mitfeiern eingeladen!  

Sinnzeit - Gottesdienst für Zweifler, 
Ungläubige und andere gute Christen 
 
Sonntag, 13. Oktober 2019, 18 Uhr 
Pfarrkirche Knetzgau 
Sonntag, 10. November 2019, 18 Uhr 
Pfarrkirche Ebern 
Sonntag, 8. Dezember 2019, 18 Uhr 
Pfarrkirche Knetzgau 
Sonntag, 12. Januar 2020, 18 Uhr 
Pfarrkirche Ebern  
Sonntag, 9. Februar 2020, 18 Uhr 
Pfarrkirche Knetzgau 
Sonntag, 8. März, 18 Uhr 
Pfarrkirche Ebern 
 
Termine/Themen: www.sinnzeit.de 

Meine Stärken 
 
Wie erkenne ich, wo meine Stärken 
und Talente liegen? 
Mit einfachen Fragen an mich selbst: 
Was habe ich immer schon gerne ge-
macht? Was hat mir als Kind besondere 
Freude bereitet? In welchen Fächern 
war ich in der Schule gut? Bei welchen 
Dingen werde ich heute um Rat ge-
fragt? Welche Hobbys habe oder hatte 
ich? Was würde ich tun – wenn ich ganz 
frei wäre? Was ist mir in letzter Zeit 
gut gelungen? 
Dann komme ich mir auf die Spur: 
Zum Beispiel, weil ich kommunikativ, 
kreativ, geduldig, fröhlich, einfühlsam, 
pünktlich, hilfsbereit, sportlich … bin.  
Und so beginne ich zu ahnen: 
„Was wäre an Gutem nicht in der Welt, 
wenn es mich nicht gäbe?“ 
 
Nach Christa Carina Kokol 
aus: Zauberformeln der Gelassenheit.  

Liebe Leserin,  
lieber Leser,  
 
Sie waren unterwegs, haben andere 
Gegenden entdeckt und Menschen ge-
troffen? Jetzt fädeln Sie sich in die 
Herbstsaison ein? 
 
Wir fädeln uns mit Ihnen ein und bie-
ten Ihnen mit dem neuen Zuhause 
auch eine Reihe Gelegenheiten Neues 
zu entdecken und Menschen zu tref-
fen. Eine wunderbare Gelegenheit ist 
dazu der Tag der offenen Türe am 21. 
September im Haus Sankt Bruno in 
Haßfurt. Sie werden überrascht sein, 
was Sie dort alles finden. Unter ande-
rem auch die Familienseelsorge mit 
einem neuen, festen Platz. Näheres 
dazu auf Seite 3.  
 
So freuen wir uns auf Gelegenheiten 
Sie zu treffen und von Ihnen zu hören 
und zu erfahren. Das Leben ist so bunt 
wie die Blätter an den Bäumen. Teilen 
wir die Farben des Lebens miteinan-
der. Die dunklen Seiten. Die Dinge, die 
uns erfreuen. Den Schatz des Glau-
bens, dass Gott mit uns unterwegs ist 
und mit uns durch dick und dünn geht. 
 
Seien Sie gut behütet unterwegs 

Zwischen Haßbergen  
und Steigerwald 
 

 
 
Aktuelles der katholischen Familienseelsorge  
im Dekanat Haßberge 

27. Ausgabe - September 2019 

Suizide 
verhindern 

Vortragsabend mit Theresia Heindl 

Zuhause 

Isabella Friedrich  
Johannes Simon  
Ihre Familienseelsorger  
im Dekanat Haßberge 
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Suizid kommt häufig vor, dennoch wer-
den Suizidalität und Suizidprävention 
in unserem Land nur selten themati-
siert. Auf unseren Beitrag im letzten 
„Zuhause“ zu dieser Thematik haben 
wir zahlreiche Rückmeldungen bekom-
men.  
 
Deshalb haben wir am Mittwoch, den 
13. November, um 19.30 Uhr einen 
Vortragsabend im Haus Sankt  
Bruno in Haßfurt, Promenade 37, Vor-
tragssaal 3. Stock, organisiert.  

Theresia Heindl von der Beratungsstel-
le für Familien der Caritas in Haßfurt, 
wird aus psychologischer Sicht einen 
Blick auf dieses zutiefst menschliche 
Geschehen und Erleben betroffener 
Personen werfen. Risikofaktoren, 
Warnsignale und mögliche Hilfe durch 
Angehörige und Freunde werden weite-
re Themen sein. Auch die Frage, wie 
Hinterbliebene unterstützt und beglei-
tet werden können, wird angespro-
chen.  
 
Natürlich können Fachleute einen gro-
ßen Beitrag zur Suizidprävention leis-
ten. Jedoch kommt der gesamten Ge-
sellschaft eine bedeutende Rolle bei 
der Suizidprävention zu. Es ist deshalb 
wichtig, keine Angst vor dem Thema zu 
haben, dieses offen anzusprechen und 
so dazu beizutragen, Suizidalität aus 

der Tabuzone herauszuholen. Die Ent-
tabuisierung entlastet Suizidgefährde-
te und ihre Angehörigen und öffnet 
Wege für eine bessere Prävention und 
Versorgung suizidgefährdeter Men-
schen. Theresia Heindl ist durch ihre 
Tätigkeit in der Beratung von Familien 
mit den verschiedenen Lebens- und 
Altersituationen vertraut und kann 
auch auf Fragen aus dem Teilnehmer-
kreis erfahrungsbezogen eingehen.  
 
Wir laden Sie herzlich ein 
 
Isabella Friedrich  
und Johannes Simon 
 
Bitte machen Sie auch andere auf den 
Vortrag aufmerksam. Danke!  
Eine Anmeldung zu dem  
Abend ist nicht  
erforderlich. 
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Grundkurs Kinderkirche: Biblische 
Geschichten kreativ neu erzählt 
 
In zahlreichen Pfarrgemeinden unseres 
Dekanates gibt es Teams, die regelmä-
ßig Kinderkirche für die Jüngsten vor-
bereiten. In manchen Gemeinden feh-
len gottesdienstliche Angebote für 
Kinder noch. Daher möchten wir Ihnen 
in diesem Jahr einen Grundkurs Kin-
derkirche anbieten. Er richtet sich an 
Einsteiger, aber auch an Fortgeschrit-
tene, die sich über „frischen Input“ für 
ihre Arbeit freuen. Inhalte des Kurses 
sind u.a. die Kernaussage eines bibli-
schen Textes mit den Kindern erfas-
sen, biblische Geschichten gut erzäh-
len, kreative Ideen, Rituale und mehr. 
Der Kurs in zwei Einheiten orientiert 
sich an der Praxis und ist mit vielen 
praktischen Übungen verbunden. 
 
Termine: 
Dienstag, 5. November 2019,  
19.30 – 21.30 Uhr,  
Pfarrsaal Knetzgau, Pfarrgasse 2 
Dienstag, 26. November 2019,  
19.30 – 21.30 Uhr, Kolpinghaus  
Eltmann, Johannes-Nas-Platz 3 
 
Referentin: Christine Steger, Pastoral-
referentin und Familienseelsorgerin, 
Würzburg 
Infos und Anmeldung bei Isabella 
Friedrich oder im Diözesanbüro Haß-
furt (09521/61960) dioezesanbuero.has 
@bistum-wuerzburg.de 

Fortbildungen und Veranstaltungen 

2019/2020 
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Gesprächs- und Fortbildungsnachmit-
tag: „Mit Kindern über den Tod  
sprechen“  
 
Wie spreche ich mit Kindern über den 
Tod? Erzieherin Traudl Schulz wird aus 
ihrer großen Erfahrung als Hospizhelfe-
rin berichten. Darüber hinaus werden 
Materialien (Bilderbücher, etc.) vorge-
stellt. 
Eingeladen sind ErzieherInnen, Grund-
schullehrerInnen sowie Ehrenamtliche 
im Bereich Kinderkirche und Familien-
pastoral 
 
Donnerstag, 2. April 2020,  
15.00 – 17.00 Uhr 
Diözesanbüro Haßfurt 
Referentin: Traudl Schulz (Malteser-
Hospizhelferin)  
Leitung: Isabella Friedrich, Kerstin 
Vogel 
 
Anmeldungen im Diözesanbüro Haßfurt 
(09521/ 61960) dioezesanbuero.has 
@bistum-wuerzburg.de 
oder im Schulamt Haßfurt  
(09521/27-228) 

„Eier, Kreuz und Osterfreude“ – Ein 
Praxistag zum Thema Tod und Aufer-
stehung 
 
Samstag, 01. Februar 2020 
9.30 – 16 Uhr, Matthias-Ehrenfried-
Haus Würzburg 
 
Das Dekanat Hassfurt wird Fahrgemein-
schaften organisieren. Informationen 
und Anmeldung bei Isabella Friedrich. 

Bunter Liederabend mit der Lieder-
macherin Claudia Mühlfeld 
 
„Reden ist Silber – Lieder sind Gold!“ – 
so lautet das Motto der Erzieherin und 
Liedermacherin Claudia Mühlfeld aus 
Schweinfurt. An diesem Abend übt sie 
neue religiöse Kinderlieder ein, stellt 
Material zur Verfügung und gibt hilfrei-
che Tipps, Kinder musikalisch an religi-
öse Themen heranzuführen. Dieses 
Angebot ist vor allem für MitarbeiterIn-
nen in der Kinder- und Familienlitur-
gie, Kinderkirchenteams sowie Erzie-
herinnen interessant. 
 
Dienstag, 22. Oktober 2019,  
19.00 – 21.00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum Limbach,  
Hauptstr. 44, 97483 Eltmann/Limbach  
Referentin: Claudia Mühlfeld, Erziehe-
rin und Liedermacherin aus Schwein-
furt 
Leitung: Isabella Friedrich Gemeinde-
referentin und Familienseelsorgerin 
Anmeldung im Diözesanbüro Haßfurt 
(09521/61960) dioezesanbuero.has 
@bistum-wuerzburg.de 

Wer im Herbst die Natur genau beobachtet, der weiß auch darum, dass bereits 
die Knospen für eine Blüte im nächsten Jahr angelegt sind. Sie sind ein Zeichen 
dafür, dass unser Leben mit dem Winter nicht einfach endet. 
 
(Claudia Winterstein, evangelische Pfarrerin, in: Pfarrbriefservice.de) 

 

Bild: MabelAmber/ ccO / Quelle: pixabay.com 

Fortbildung „So bunt ist unser  
Kirchenjahr“ 
 
Jedes Jahr feiern wir in Familie, Kin-
dergarten und in der Gemeinde die 
Feste und Gedenktage des Kirchenjah-
res. Um Kinder in ihrem Glauben zu 
festigen und ihnen Sicherheit zu ge-
ben, ist es wichtig, mit ihnen das Kir-
chenjahr zu durchleben und zu feiern. 
Die Fortbildung lädt ein, Erfahrungen 
und Ideen auszutauschen und in klei-
nen Einheiten auszuprobieren.  
 
Donnerstag, 16. Oktober 2019 
15.00 – 17.00 Uhr 
Johann-Peter-Wagner-Grundschule 
Obertheres 
Leitung: Isabella Friedrich, Kerstin 
Vogel 
Zielgruppe: ErzieherInnen, Grundschul-
lehrerInnen sowie Ehrenamtliche im 
Bereich Kinderkirche und Familien-
pastoral 
Anmeldungen im Diözesanbüro Haßfurt 
(09521/ 61960) dioezesanbuero.has 
@bistum-wuerzburg.de 
oder im Schulamt Haßfurt  
(09521/27-228) 

Bild: congerdesign / cc0 / Pixabay.com 

Der Herbst mit seinen bunten Festen 
steht vor der Tür. Falls Sie Unterstüt-
zung für die Gestaltung einer Ernte-
dankfeier in Ihrer Einrichtung wün-
schen, dann melden Sie sich bei mir. 
Darüber hinaus halte ich wieder neue 
Konzepte für Martinsfeiern für Sie be-
reit. Melden Sie sich einfach! 
Ihre Isabella Friedrich 

Voneinander lernen, sich begegnen und den Blickwinkel weiten 
 

Ein Biotop des Zusammenlebens 
 

Nach sieben Jahren ist das Haus Sankt Bruno in Haßfurt neu aufgestellt 
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Das Thema   

Kirche 
 
Die Familienseelsorge des Dekanates 
Haßberge hält Kontakt zu den Kinder-
gärten, unterstützt die Pfarrgemein-
den und gestaltet zum Beispiel den 
Gottesdienst Sinnzeit.  
 
Der Dekan und der Dekanatsreferent 
haben im Haus Sankt Bruno ihr Büro 
und Besprechungsräume für Tagungen 
mit dem Dekanatsrat.   
 
Bundesweit tätig ist der Pfarrbriefser-
vice.de als Dienstleister für die Pfarr-
briefleute. Er ist angegliedert bei der 
Öffentlichkeitsarbeit für die Pfarrge-
meinden, einer Stelle des Bereiches 
Medien im Bistum Würzburg. 
  
Im Dachgeschoss ist der Orgelsaal der 
Kirchenmusik in den Haßbergen zu 
finden. 
 
 
Eigentümer des Gebäudes ist der Diö-
zesan-Caritasverband Würzburg. Dom-
kapitular Clemens Bieber nennt Sankt 
Bruno „ein Leuchtturmprojekt“. 
 
Die Bewohner und Nutzer des Hauses 
freuen sich auf viele Kon- 
takte und Begegnungen. 

Pflege 
 
Im umgebauten und renovierten Cari-
tas-Seniorenheim leben die älteren 
Menschen nun in familiären Wohnge-
meinschaften mit einer kommunikati-
ven Mitte. Der Innenhof ist grün und 
wohnlich geworden. 
 
Die Caritas-Sozialstation berät und 
bietet Dienste an, zuhause wohnen zu 
bleiben – so lange und so sicher wie 
möglich.  
 
Platz für Begegnung bietet neben dem 
Innenhof die neu eingerichtete Cafete-
ria im Eingangsbereich des Hauses. 
Eine ganz neue Gestaltung hat die 
Hauskapelle im Erdgeschoß erfahren. 
In diesem Raum des Gebets und der 
Begegnung wird die Pfarrei Haßfurt 
regelmäßig Gottesdienste feiern. 

Beratung 
 
Bei der Bewältigung von Sucht und 
psychischen Erkrankungen helfen die 
Suchtberatung und der sozialpsychiat-
rische Dienst der Caritas.  
 
Weil das Leben oft Herausforderung 
ist, gibt es bei der Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung Angebote zur Kommu-
nikation sowie Einzel- und Paarbera-
tung. 
 
Für Frauen und Familien macht sich 
der Sozialdienst katholischer Frauen 
stark. 
 
Die Bedingungen der Arbeitswelt hat 
die Betriebsseelsorge der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB) im Blick 
und berät Frauen und Männer rund um 
den Beruf. 
 
In der letzten Lebensphase engagiert 
sich der Malteser Hospizdienst mit 
Ehrenamtlichen bei der Begleitung von 
Sterbenden und ihren Angehörigen. 
 
 

Ab September 2019 gibt es in Haßfurt 
in der Promenade 37 ein prominen-
tes Zentrum für verschiedene Bera-
tungsstellen, Dienstleister für Pflege-
situationen und kirchliche Einrich-
tungen des Dekanates Haßberge und 
des Bistums Würzburg:  
das Haus Sankt Bruno. 
Ein Überblick der Schwerpunkte: 


